
I этап XI областной предметной олимпиады 

 учащихся начальной и основной школы (4-8 классов) «Юниор» 

по НЕМЕЦКОМУ ЯЗЫКУ 

6 КЛАСС 

Максимальный балл –  45                                                                                  Время выполнения – 90 мин. 

 

ИНСТРУКЦИЯ ПО ВЫПОЛНЕНИЮ РАБОТЫ 

 

Работа состоит из четырех разделов – аудирование, чтение, лексика и грамматика, страноведение. 

Внимательно прочитайте инструкцию перед выполнением заданий. 

 

Задание по аудированию представлено небольшим диалогом. Требуется послушать текст и выбрать 

правильный ответ: а, b, c. Перед  прослушиванием внимательно просмотри предложенные опции в 

течение 1-2 минут. Затем будет предложено два раза прослушать аудиозапись. После аудирования 

текста выполни задания.  

Время выполнения задания – 10 минут. 

 

Раздел «Чтение» состоит из одного задания, в котором требуется прочитать текст, десять 

высказываний к нему и установить соответствуют или не соответствуют данные высказывания 

прочитанному тексту: верно или неверно.  

Рекомендуемое  время выполнения задания – 30 минут. 

 

Раздел «Лексика и грамматика» представлен заданием, которое предлагает прочитать  текст и 

заполнить пропуски данными словами. Внимание: Два слова лишние. 

Рекомендуемое  время выполнения задания – 30 минут. 

 

Раздел «Страноведение» состоит из десяти вопросов. Необходимо выбрать правильный вариант ответа 

из четырех предложенных.  

Рекомендуемое  время выполнения задания – 20 минут. 

 

 

Не забудьте перенести свои ответы в бланк ответов! 

Желаем удачи! 

 

Viel Spaß! 

 

 

 

 

 

 

 

 



HÖREN / АУДИРОВАНИЕ 

Максимальный балл – 10 

 

Höre das Gespräch zwischen Mara und Opa. 

Markiere die richtige Antwort! Du hörst den Text zweimal. / 

Послушай и выбери правильный ответ: а, b, c? 

 

1. In welche Klasse geht bald Mara? 

a) In die erste 

b) In die zweite 

c) In die dritte 

 

2. Was gab es in Opas Tüte nicht? 

a) Ein Auto aus Holz 

b) Rotes Glanzpapier 

c) Ostergeschenke 

 

3. Wann war damals der Schulbeginn in Opas Gebiet? 

a) Im Frühling 

b) Im Herbst 

c) Im Sommer 

 

4. Wo verbringt Mara den nächsten Sommer? 

a) An der Nordsee 

b) Sie bleibt zu Hause. 

c) In Italien 

 

5. Was möchte Opa im nächsten Sommer machen? 

a) Nach Italien fahren 

b) Seine Schwester besuchen 

c) Auf dem Feld arbeiten 

 

LESEN / ЧТЕНИЕ 

Максимальный балл – 10 

 

Lies den Text und die Aussagen unten. Markiere richtig (R)oder falsch (F. / Прочитай текст и 10 

высказываний  к нему. Отметь верно, неверно. 

 

Die Kartoffelernte 

Heute ist ein sonniger Herbstsonntag. Opa Hans und Oma Annabel, Vati und Mutti, Tom und Gerda — die 

ganze Familie ist auf dem Kartoffelfeld. 

„Kartoffelernte mag ich nicht“, hat Tom geklagt. „Es ist so langweilig“. 

„Kartoffeln werden heute mit Erntemaschinen geerntet“, brummte Gerda. 

„Die sammeln aber alles auf: das Kraut, die Kartoffeln und die Erde“, widersprach Vati. „Ich und Opa Hans 

nehmen jetzt einen Kartoffelpflug und werden den Boden  furchen. So könnt ihr die Kartoffeln dann leicht 

finden.“ 

„Und nach der Ernte werden wir feiern!“, sagte Oma Annabel. 

Alle machten sich an die Arbeit. „Der Rücken tut mir weh“, jammerte Gerda. „Mir auch“, sagte Tom. „Es ist 

so schwer, Kartoffeln zu ernten“. 

Und er setzte sich auf die frisch aufgebrochene Erde. Gerda setzte sich auch. 



„Hallo, ich bin der Kartoffelzwerg“, hörten sie eine leise Stimme und sahen ein kleines Männlein mit 

braunem Faltengesicht. „Ich erzähle euch eine interessante Kartoffelgeschichte“. 

„Wisst ihr, dass man Kartoffeln zuerst in Südamerika angepflanzt hat?“, fragte Kartoffelzwerg und begann 

zu erzählen. „Als sie endlich nach Europa kamen, glaubten die Menschen, dass die Kartoffelpflanze 

eine Zierpflanze ist. Erst mit der Zeit haben sie verstanden, dass man sie essen kann. Aber die Bauern (genauso 

wie auch ihr) wollten lange Kartoffeln nicht anpflanzen, darum mussten die damaligen Könige ihnen den 

Anbau sogar befehlen. Besonders streng war der preußische König Friedrich der Große. In seinem Reich gab es 

sogar Strafen, wenn man die Kartoffel nicht anpflanzte“. 

„Toll, dass König Friedrich damals so streng war, darum wissen wir heute, wie lecker Kartoffelgerichte 

sind!“ freuten sich Gerda und Tom und machten sich wieder an die Arbeit. 

Bald waren sie mit der Ernte fertig. Und dann haben alle gemütlich gefeiert: mit Grillwürstchen und 

natürlich mit Kartoffeln. Oma und Mutti haben sie in Alufolie gewickelt und ins Feuer gelegt. Das waren die 

besten Kartoffeln, die die Kinder bis heute gegessen haben. 

(nach Elke Bräunling) 

Aussagen richtig falsch 

1. Am Samstag war die ganze Familie auf dem Feld. 

  
2. Tom und Gerda mögen Kartoffelernte nicht. 

  
3. Die Arbeit war sehr leicht und alle freuten sich sehr. 

  
4. Bald waren die Kinder müde und machten eine Pause. 

  
5. Der Kartoffelzwerg erzählte ihnen eine Geschichte über Kartoffeln. 

  
6. Die Kartoffeln pflanzte man zuerst nur in Deutschland an. 

  
7. Die Leute verstanden nicht gleich, dass man Kartoffeln essen konnte. 

  
8. Nach der Kartoffelernte feierten alle gemütlich. 

  
9. Oma hat Kartoffeln gebraten. 

  
10. Die Kartoffeln aus der Alufolie waren sehr lecker. 

  
 

 

 

 

LEXIK UND GRAMMATIK / ЛЕКСИКА И ГРАММАТИКА 

Максимальный балл - 15 

Setze die Wörter aus dem Kasten in die Lücken ein. Zwei Wörter bleiben übrig. / Заполни пропуски данными 

ниже словами. Два слова лишние. 

a) wünschen  

b) hat 

c) lustig 

d) weil 

e) denn 

f) Kinder 

g) zusammen 

h) warm  

i) war 

j) am  

k) Woche  

l) ging  

m) möchte  

n) traurig 

o) und 

p) diesem  

q) im

 

Samstag ist Papa-Tag. An 1)__________ Tag ist Christine bei Papa. Die anderen sechs Tage in 

der 2) ____________  ist sie bei Mama. Christine liebt aber die beiden: Papa 3)__________ Mama. 



4)_________ Samstag ist sie immer traurig, 5)________ ihre Mama allein zu Hause ist. Und an den 

anderen Tagen ist Papa allein. Gestern 6)_____________ Samstag. Christine 7)___________ mit 

Papa in den Zoo. Das Wetter war gut: es war 8)_____________ und sonnig. Im Zoo waren viele 

Menschen: 9)_____________ mit Mamas und Papas — alle waren glücklich. Papa und Christine 

sahen 10) _________ Zoo viele Tierfamilien: Affen, Elefanten, Tiger… 

Christine dachte: „Warum sind meine Eltern nicht 11) _________?“ Sie war sehr 

12)_______________. Doch bald 13) __________  sie Geburtstag, an einem Samstag, einem Papa-

Tag. Christine 14)_____________ keine Geschenke haben. Nein, sie wird sich einen Papa- und 

Mama-Tag 15)____________. 

 

LANDESKUNDE / СТРАНОВЕДЕНИЕ 

Максимальный балл - 10 

Was ist richtig? Kreuze an. / Выбери правильный ответ. 

 

1. Das Geld in Deutschland hieß früher … . 

a) Euro 

b) Mark 

c) Krone 

d) Dollar 

 

2. „Semmel“ in Nord- und Mitteldeutschland bedeutet? 

a) Brötchen 

b) Tee 

c) Wurst 

d) Käse 

 

3. Was ist der Schwarzwald? 

a) ein Wald 

b) ein Nationalpark 

c) ein Mittelgebirge 

d) eine Kunstlandschaft 

 

4. An welchem Fluss liegt Berlin? 

a) an der Spree 

b) an der Weser 

c) am Rhein 

d) am Main 

 

5. Welche Stadt ist auch ein Bundesland? 

a) Köln 

b) Berlin 

c) München 

d) Bonn 

 



6. Ludwig van Beethoven wurde in dieser Stadt geboren. 

a) Berlin 

b) Köln 

c) München 

d) Bonn 

 

7. Welches der Länder ist kein Nachbarland von Deutschland? 

a) Niederlande 

b) Spanien 

c) Polen 

d) Österreich 

 

8. Welche Farbe kann man in der Flagge von Deutschland nicht sehen? 

a) Grün 

b) Schwarz 

c) Gold 

d) Rot 

 

9.  Wie heißt das größte Bundesland Deutschlands? 

a) Baden-Württemberg 

b) Bayern 

c) Sachsen 

d) Berlin 

 

10.  Das Wahrzeichen der Hauptstadt Deutschlands ist   .... 

a) das Bodemuseum  

b) die Nikolaikirche  

c) der Alexanderplatz 

d) das Brandenburger Tor 


